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Steuerungsdienst3

- Es werden die Haushaltsjahre 2025 und 2026 inkl. der 
mittelfristigen Planungsjahre (+3 Jahre) geplant. Es 
ergibt sich also eine insgesamt 5-jährige Planungsphase.

- Das Jährlichkeitsprinzip gilt weiterhin. Für 2025 
geplante Ansätze stehen nur in 2025 und für 2026 
geplante Ansätze nur im Jahr 2026 zur Verfügung.

- Planung mithilfe der aktuellsten Orientierungsdaten 
(siehe auch Intranetveröffentlichung).

- Der Stellenplan wird für einen Zeitraum von zwei Jahren 
aufgestellt. 

- Investitionsplanung erfolgt ebenfalls bindend für zwei 
Haushaltsjahre (Investitionskarte wird entsprechend 
angepasst).
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Steuerungsdienst4

- Ein Haushaltsplanungsprozess im Jahr 2025 für 2026 
entfällt.

- Freie Kapazitäten können für Optimierungen genutzt 
werden, z. B. Berichtswesen, Instrumente der HH-
Steuerung

- Festgestellte Abweichungen können Hinweise für den 
bereits beschlossenen Haushalt 2026 geben. Ein 
frühzeitiges Handeln wird ermöglicht (Nachtragssatzung 
für 2026 notwendig und vorzubereiten?)

- Jahresabschlussarbeiten bleiben wie gewohnt erhalten. 
Bspw. müssen benötigte investive Mittel weiterhin 
übertragen werden (Ermächtigungsübertragungen | 
Übertragung von zweckgebundenen Erträgen).
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Steuerungsdienst5

- Anfang 2026 wird es keine vorläufige 
Haushaltsführung geben, da bereits zum 
01.01.2026 ein genehmigter Haushalt 
vorliegt. 

- Bei Buchungen über den Jahreswechsel ist 
auf eine korrekte Zuordnung zum jeweiligen 
Haushaltsjahr besonders zu achten.

- Im Jahr 2026 startet ein neuer Haushalts-
planungsprozess. Nach erfolgter Analyse ist 
zu entscheiden, ob ggfls. erneut ein 
Doppelhaushalt aufgestellt werden soll oder 
ob es eine Rückkehr zum einjährigen 
Haushalt gibt.
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- Ein erheblicher Jahresfehlbetrag bzw. ein erheblich 
höherer Jahresfehlbetrag welcher nur durch Änderung 
der Haushaltssatzung vermieden werden kann, würde 
zu einer Nachtragspflicht führen.

- Erheblich => aktuell 2% der ordentlichen 
Aufwendungen (bzw. rd. 13,4 Mio. €) in 2023. 
Zum Vergleich: Im Jahr 2023 wurden rd. 5,2 Mio. € 
zusätzlich zur Verfügung gestellt. 

- Nicht veranschlagte Investitionen über der vom 
Kreistag festgelegten Wesentlichkeitsschwelle (aktuell 
500 T€) führen zu einer Nachtragssatzung (außer 
unabweisbare Instandsetzungen an Bauten oder 
Investitionsfördermaßnahmen).

Nachtragssatzung
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Beispieldarstellung eines Doppelhaushaltes im Finanzwesen



Steuerungsdienst9

Haushaltsplanungsmatrix – Doppelhaushalt 

Planung erfolgt 
weiterhin über die 
Haushaltsplanungs-
matrix.

Die  insgesamt fünf 
Planungsjahre sind 
bereits voreingestellt.
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Möglicher Produkthaushalt FB 36 – Teilergebnisplan 

Wie in der Vergangenheit 
praktiziert, sind wesentliche 
Ansätze zu erläutern. Dies kann 
ggfls. zusätzlich für das Jahr 
2026 und/oder die Mittelfrist-
planung erforderlich sein.



Steuerungsdienst11

Möglicher Produkthaushalt FB 36 – Teilfinanzplan 

Wie üblich sind die 
geplanten Investitionen zu 
erläutern, ggfls. auch für 
die Folgejahre.

Es ist darauf hinzuweisen, 
dass bei der bevorstehen-
den Planung eines Doppel-
haushaltes neben dem 
Planansatz für das Jahr 
2025 auch der Planansatz 
2026 eine bindende 
Wirkung entfaltet und im 
Nachgang grundsätzlich 
nicht mehr angepasst 
werden kann.



Doppelhaushalt – Aspekte in Kürze

➢ Planungsprozess für das 2. Jahr fällt weg –> personelle 
Ressourcen werden entlastet

➢ keine vorläufige Haushaltsführung im 2. Jahr

➢ Planungssicherheit für 2 Jahre für bspw. Investitionen, 
Verpflichtungsermächtigungen und Kredite 

➢ Stellenplan ebenfalls für 2 Jahre
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Doppelhaushalt – Aspekte in Kürze

➢ jährliche Jahresabschlussarbeiten bleiben erhalten

➢ Planansätze im 2. Jahr mit Unsicherheit behaftet (insbesondere weil 
der Kreis als Umlageverband agiert, aber auch wegen externer 
Einflüsse wie beispielsweise Krieg, Pandemie, Wirtschaftskrise etc.)

➢ Berichtspflicht gemäß § 25 KomHVO möglicherweise relevanter

➢ bei Notwendigkeit einer Nachtragssatzung -> zusätzlich personelle 
Ressourcen gebunden

13 Master Fußzeile



Vielen Dank 
für Ihre
Aufmerksamkeit.
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